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Schülertausch Chamoson – Degersheim 
 
 
Ziel des Projekts: 
• Der Klassentausch mit unserer Partnergemeinde soll auf eine solide Basis gestellt und institutiona-

lisiert werden. 
• Mit der Zeit soll sich ein bestimmter Turnus durchsetzen. 
• Es sollen Hilfen bereitgestellt werden (Zusammenstellung von Adressen von Kontaktpersonen, 

Bereitstellung von Unterlagen für Unternehmungen etc.) 
 
Begründung für eine Institutionalisierung: 
• Eltern von Schülerinnen und Schülern aus Degersheim haben die Erwartung geäussert, dass ihre 

Kinder unsere Partnergemeinde während einer Schulverlegungswoche kennen lernen könnten. 
Dies ganz speziell dann, wenn sie ein Kind aus Chamoson in ihrer Familie aufgenommen haben. 

• Da die Partnerschaft von Chamoson mit der Gemeinde aus Frankreich nicht mehr existiert, ist ver-
stärkt der Wunsch zu spüren, die Partnerschaft mit Degersheim vermehrt zu pflegen und zu institu-
tionalisieren (es existiert eine Kommission, ähnlich wie in Degersheim). 

• Die Kommission Partnerschaft mit Chamoson möchte gerne erreichen, dass jede Schülerin und 
jeder Schüler mindestens einmal eine Woche in Chamoson verbracht hat (siehe Punkt 1). 

• Die Kommission ist sich bewusst, dass unsere Partnergemeinde ein lohnenswertes Ziel für eine 
Schulverlegungswoche ist. Die Grosszügigkeit und die Gastfreundschaft der Bevölkerung in Cha-
moson begeistert immer wieder von neuem. In Chamoson lassen sich verschiedenste Zielrichtun-
gen eine Projekt- oder Schulverlegungswoche verwirklichen. 

• Da die Kosten für die Unterbringung sehr gering sind, lassen sich verschiedenste Unternehmungen 
verwirklichen, ohne das Budget für die Schulverlegungswoche zu sprengen. 

• Mit der Mitwirkung der Lehrkräfte lässt sich der Gedanke eine Partnerschaft mit Chamoson breiter 
in der Bevölkerung abstützen.  

 
Ist – Zustand: 
Bisher ergaben sich mehr oder weniger Spontanbesuche von Klassen aus Chamoson und Schulver-
legungswochen von Klassen aus Degersheim in Chamoson. 
Sporadisch kamen 5. oder 6. Primarklassen aus Chamoson nach Degersheim. 
Sporadisch fuhren 5. oder 6. Primarklassen aus Degersheim nach Chamoson. 
Einzelne Lehrerinnen und Lehrer der Oberstufe fuhren in eine Schulverlegungswoche nach Chamo-
son. 
 
Neu: 
Pro Jahr kommt in der Regel eine Klasse aus Chamoson ( 5. oder 6. Klasse ) nach Degersheim. Als 
Zeitpunkt dafür hat sich der Mai mehr oder weniger durchgesetzt. Eine Patenklasse aus Degersheim 
begleitet diesen Besuch. 
Die Patenklasse fährt im Juni des gleichen Jahres oder im folgenden Jahr nach Chamoson für einen 
Gegenbesuch. Dabei ist die 6. Klasse idealer wegen vermehrter Französischkenntnisse. 
 
Das Programm für den Besuch der Klasse aus Chamoson 
 
Montag Ankunft nach dem Mittag 

Unterkunftsbezug: Familien oder das Josefshaus in Magdenau 
Möglichkeit zu einem ersten Kontakt 

Dienstag Die Gemeinde Degersheim kennen lernen mit der Partnerklasse 
aus Degersheim. Programm gestaltet die Klasse aus Degersheim.

Mittwoch Morgen: Besichtigung Degersheimer Betriebe 
Nachmittag: Exkursion in der Region 
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Donnerstag Besichtigung der Stadt St. Gallen mit der Klasse aus Degersheim.

Altstadt, Kloster,  
Besichtigung der Stiftsbibliothek ist für die Klasse aus Chamoson 
gratis, wenn die Degersheimer Klasse dabei ist. 
Die Gemeinde Degersheim übernimmt den Zmittag (Bratwurst 
und Getränk) 
Am Abend bietet sich ein Abschiedsfest an. (Aula, eventuell Ju-
gendcafé) 

Freitag Verabschiedung am Morgen, dann Abreise nach Chamoson. 
 
Konkret sind Lehrkräfte aus Degersheim gesucht, welche: 

• Jeweils Kontakt aufnehmen mit der Lehrkraft aus Chamoson. Bewährt hat sich ein erster 
Briefkontakt im Jan./Febr. und ein gegenseitiger Besuch im darauf folgenden Mai/Juni.  

• Mit ihrer Klasse den Schülerinnen und Schülern aus Chamoson begegnen wollen und sie 
beim Besuch in Degersheim an den entsprechenden Tagen auch begleiten. 

• Eine eventuelle Unterkunft in den Familien ihrer Schülerinnen und Schüler prüfen. (Unterkunft 
im Josefshaus des Klosters Magdenau bietet sich ebenfalls an) 

• Wir denken, dass jeweils die Lehrkräfte der 5. Klasse ein solches Projekt für die 6. Klasse 
vorsehen könnten. Kontaktaufnahme (Briefe) während der 6. Klasse und Besuch in Chamo-
son in der 6. Klasse (mehr Französischkenntnisse). Wir wären froh, wenn sich interessierte 
Lehrkräfte bei der Kontaktperson (Walter Germann) melden würden. 

 
Was bietet die Kommission an? 

• Unterstützung bei der Kontaktnahme. 
• OL mit verschiedenen Posten, um Degersheim kennen zu lernen wird bereitgestellt. 
• Ausflug nach St. Gallen wird mitfinanziert. 
• Das Begegnungsfest (Donnerstagabend) wird unterstützt. 
• Für die Schulverlegungswoche in Chamoson werden Unterlagen und Ideen zur Verfügung ge-

stellt. 
• Eine Diaserie über Chamoson (Motivation der Schülerinnen und Schüler, Elternabend etc.) 

wird zur Verfügung gestellt. 
 
Wir sind euch sehr dankbar, wenn ihr unser Projekt unterstützen würdet. Anregungen gegenüber sind 
wir sehr offen und danken euch herzlich dafür: 
 
Walter Germann und Sigi Zweifel 
 
 
 
 
Auszug aus Protokoll 3/2007: 
 
Sind Verlegungen im französisch-sprechenden Gebiet geplant, versuchen die Schulleitungen zu er-
wirken, dass die Verlegung in Chamoson stattfindet. Damit möchten wir klar zum Ausdruck bringen, 
dass auch die Schule Degersheim zur Partnerschaft mit Chamoson steht. 
 
 
 
 
 


